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Protokoll der Generalversammlung vom 25. März 2015, 19.30 Uhr, Restaurant Kreuz 

Anwesend:
Martin Tobler
(Vorsitz)


Irene Hüsler


(Protokoll)

Heidi Bachmann


Willy Bucher


Max Gärtner


(Kassier)


Romy Odoni


Kantonsrat


Peter Brunner


Gemeinderat

Parteimitglieder:
32 Personen 

Entschuldigt: Ingrid Vourtsis
Traktanden:

1. Begrüssung

2. Bürobestellung

3. Protokoll der Generalversammlung 2014 

4. Jahresbericht des Präsidiums
5. Rechnung 2014
6. Wahlen Vorstand
7. Geschäfte der Gemeindeversammlung
8. Interessantes aus dem Kanton

9. Wahlen 2015 – Vorstellung der Kandidaten

10. Verschiedenes

Begrüssung

Co-Parteipräsident Martin Tobler begrüsst alle Anwesenden, insbesondere Romy Odoni, Peter Brunner, Damian Müller (Kantonsrats- und Ständeratskandidat, die anwesenden Kantonsratskandidaten und Vertreter aus Kommissionen. 
Martin bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Erscheinen und erklärt die GV als eröffnet.

Bezüglich Traktanden weisst Martin darauf hin, dass die Versammlung in diesem Jahr in zwei Teile aufgeteilt wird. Im ersten Teil werden die Geschäfte der eigentlichen Generalversammlung behandelt. Im zweiten Teil wird Damian Müller Kantonsrats- und Ständeratskandidat ein Referat halten und im Anschluss daran erhaltend die KandidatenInnen für den Kantonsrat Gelegenheit sich vorzustellen. Von den Anwesenden gibt es keine Änderungswünsche zu den Traktanden.

Bürobestellung

Max Gärtner wird zum Stimmenzähler ernannt.

Protokoll der Generalversammlung 2014
Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird ohne Ergänzungen genehmigt. Aufgrund der Abwesenheit der Aktuarin Ingrid Vourtsis wird das Protokoll durch Irene Hüsler erstellt. 
Jahresbericht des Präsidenten
Irene Hüsler verzichtet aus zeitlichen Gründen darauf, den gesamten Bericht zu verlesen. Für Interessierte ist der vollständige Bericht in Papierform vorliegend. Irene informiert über die zwei wichtigsten Themen, welche den Vorstand im abgelaufenen Parteijahr beschäftigt haben. Einerseits war dies das Podiumsgespräch vom 18. Oktober 2014 zum Thema „Sportplatz oder Turnhalle – was braucht Rain“. Andererseits war dies die Petition „öV direkt auch in Zusammenhang mit der angekündeten Einkürzung der Buslinie 51. (vgl. Beilage).

Rechnung 2014
Martin Tobler stellt fest, dass der Rechnungsprüfer Herbert Mignoli noch nicht anwesend ist. Er orientiert die Versammlung, dass aufgrund der frühen Generalversammlung das Geschäftsjahr ausnahmsweise auf Mai bis Februar festgelegt wurde. Martin Präsentiert vorab die Zahlen wie folgt:

Vermögensstand per 01.05.2014
Fr. 8‘024.25
Vermögensstand per 01.03.2015
Fr. 9‘924.95
Vermögenszunahme
Fr. 1‘900.70
Martin informiert, dass der Revisorenbericht und die Genehmigung der Rechnung erfolgen, sobald Hebi Mignoli eintrifft. 
Wahlen Vorstand

Martin Tobler informiert darüber, dass der Vorstand leider zwei Demissionen entgegennehmen musste. Einerseits hat Heidi Bachmann nach 9 Jahren Vorstandsarbeit den Rücktritt eingereicht. Weiter demissioniert Max Gärtner nach 4 jähriger Tätigkeit als Kassier. Beiden dankt Martin für Ihre langjährige und engagierte Mitarbeit im Vorstand.
Neben den Demissionen kann Martin auch ein Zugang vermelden. Urs Schöpfer hat sich bereit erklärt, dass Amt des Kassiers zu übernehmen. Der Vorstand wird sich wie folgt konstituieren. 
Martin Tobler

Präsident

Ingrid Vourtsis
Aktuarin

Irene Hüsler

Sekretariat / Stellvertretung Kasse

Urs Schöpfer

Kassier

Willi Bucher

Webmaster

Martin empfiehlt der Versammlung die Neuwahl von Urs Schöpfer sowie die Wiederwahl des bestehenden Vorstandes. Die Wahl wird einstimmig bestätigt.

Geschäfte der Gemeindeversammlung

Peter Brunner orientiert über folgende Geschäfte:
· Die Jahresrechnung wird erfreulicherweise besser abschliessen als budgetiert.
· Das Projekt Zentrumsplanung schreitet gut voran. Der Gestaltungsplan ist derzeit aufliegend. An der nächsten Gemeindeversammlung kann über den Kredit abgestimmt werden.

· Für die Deponie Hapfern ist die notwendige Zonenplanänderung vorbereitet. Die Vorprüfung durch den Kanton ist positiv. Es gibt sowohl in der Gemeinde Rain als auch in Hildisrieden Einsprachen, welche noch behandelt werden müssen. Können diese wie erwartet erledigt werden, kommt die Zonenplanänderung in beiden Gemeinden bei der kommenden Gemeindeversammlung zur Abstimmung.
· Auch bezüglich Gestaltung Schulhausareal sind die Arbeiten gut im Gang. Der eingereichte Gestaltungsplan Chrummweid stellt eine zusätzliche Herausforderung dar. Dies aus dem Grund, dass schon länger für dieses Gebiet eine andere Zufahrt geplant war, welche nun in diesem Zusammenhang realisiert werden muss. Die entsprechenden Verhandlungen sind noch in Gang. Über die Gestaltung Schulhausareal sollen die Interessengruppen, voraussichtlich im Mai, wie angekündet informiert werden. 
Revisionsbericht
Unser Rechnungsprüfer Herbert Mignoli ist zwischenzeitlich eingetroffen. Er entschuldigt sich für die Verspätung, er hatte noch einen geschäftlichen Notfall. 

Hebi verliest den Revisorenbericht und empfiehlt Genehmigung der Rechnung und Déchargeerteilung an den Vorstand. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.
Interessantes aus dem Kanton
Romy Odoni informiert über die Geschäfte der letzten Session des Kantonsrates: 
· Eine Einführung von Friststillständen im kantonalen Recht wurde von der FDP von Anfang an abgelehnt, da dies eine grössere Bürokratie zur Folge hätte. Der Kantonsrat folgt der FDP nun in Zweiter Lesung.

· Es wurde beispielsweise über die Schaffung einer Beschwerdestelle debattiert. Dieses Geschäft wurde jedoch zur Überarbeitung an die Regierung zurückgewiesen. 
· Weiter wurde im Rahmen des Polizeigesetzes über die Kostenbeteiligung bei Gewaltanwendung diskutiert. Die FDP stand dabei für eine Hohe Kostenübernahme durch die Verursacher ein, dies um ein klares Zeichen gegen Gewaltanwendung zu setzen.
· Es wurde ein Sozialhilfegesetz geschaffen, welches die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Organen regelt. Darin geregelt wird unter anderem auch der Einsatz von Sozialinspektoren. 

Weiter informiert Romy Odoni über die Petition „öV direkt!“ Diese wurde am 19. März 2015 mit 1700 Unterschriften direkt an den zuständigen Regierungsrat Robert Küng eingereicht. Die FDP Wahlkreis Hochdorf ist mit diesem Abschluss der Petition zufrieden.

Verschiedenes

Martin stellt fest, dass seitens der Anwesenden keine Anliegen vorgebracht werden.
Somit kommt Martin zu den Verdankungen:

· Romy Odoni kandidiert aus beruflichen Gründen nicht mehr für den Kantonsrat. Martin dankt Ihr für Ihr Engagement und für die jeweils interessanten Informationen durch sie.

· Auch Heidi Bachmann dankt Martin nochmals ganz herzlich für Ihre langjährige immer sehr zuverlässige und hilfsbereite Unterstützung. 

· Dem zurücktretenden Kassier Max Gärtner dankt Martin für die während seiner Amtszeit tadellos geführte Kasse. 

Damit ist der offizielle Teil der Generalversammlung abgeschlossen. 
Wahlen 2015

Martin übergibt das Wort Damian Müller für sein Referat zum Thema „Ein starker Kanton braucht mutige Politiker“ und im Anschluss an die anwesenden KantonsratskandidatenInnen für eine kurze Vorstellung (anwesend: Ammeter Bucher Daniela, Hochdorf / Amrein-Müller Othmar, Eschenbach / Born Rolf, Emmen / Oberle-Honegger Daniela, Rothenburg / Abbas-Hofstetter Cécile, Emmen / Wermelinger Amedéo, Rothenburg, Syfrig Luzia, Hitzkirc, entschuldigt: Marti Dominik, Emmen / Frey-Arnold Conny, Emmen / Peter Fabian, Inwil / Räber Franz, Emmen)

Rain 29.03.2015
für das Protokoll
Irene Hüsler
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